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Damen Bezirksoberliga

TTV Gründau 1953 : KSG Unterreichenbach 
Sonntag, 10.12.2023, 12:00 Uhr

Sattler, Schraub und Höber in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Im Spiel der Damen Bezirksoberliga traf der TTV Gründau 1953 am Sonntag, den 10. Dezember im
9. Saisonspiel auf die KSG Unterreichenbach. Die Gastgeberinnen behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 29:8 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose
Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag
Sattler, Schraub und Höber.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen Sieg holten
Möller / Sattler bei ihrem 3:1 gegen Wahn / Michel. 2 Sätze lang fanden Schraub / Höber gegen
Christmann / Muth keine Mittel, bevor sie sich umstellten und das Spiel anschließend doch noch mit
3:2 gewannen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Zwischenzeitlich musste Vanessa Möller zwar einen Satz weggeben, fuhr ihr Spiel
gegen Rebecca Muth aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Trotz anfänglichen Problemen im
ersten Satz drehte Anita Schraub das als ausgewogen eingestufte Match gegen Claudia Christmann
und gewann 3:1. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz
zum Einsatz kam. Lena Sattler war im Einzel gegen Rika Michel nicht zu stoppen und gewann recht
klar mit 3:0. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Christina Wahn fand Celina Scarlett Höber von Anfang
an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die
Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest.
Beim Stand von 6:0 gingen die Spitzenspielerinnen des TTV Gründau 1953 und der KSG
Unterreichenbach in die Box. 2:3 hieß es dagegen am Schluss, als Vanessa Möller und Claudia
Christmann am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Eher ungefährdet war hingegen der Erfolg in drei Sätzen von Anita
Schraub derweil gegen Rebecca Muth. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz
von Schraub nun bei 8:10, während Muth bislang 10 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Recht kurzen Prozess machte Lena Sattler beim 3:0 mit Christina Wahn. Durch diese Niederlage
weist die Saison-Bilanz von Wahn nun 11 Siege bei 6 Niederlagen aus. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:1. Auf dem falschen Fuß erwischte Celina Scarlett Höber ihre
Gegnerin Rika Michel beim eher eindeutigen 3:0-Gewinn. Durch diesen Gewinn weist die Saison-
Bilanz von Höber nun 11 Siege bei 5 Niederlagen aus. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTV Gründau 1953 am 27.01.2024 gegen den TTC 98 Hain-
Gründau möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
28.01.2024 gegen die TG Dörnigheim 1882 einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TTV Gründau 1953

Doppel: Möller / Sattler 1:0, Schraub / Höber 1:0 
Einzel: V. Möller 1:1, A. Schraub 2:0, L. Sattler 2:0, C. Höber 2:0 
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 KSG Unterreichenbach
Doppel: Wahn / Michel 0:1, Christmann / Muth 0:1 
Einzel: C. Christmann 1:1, R. Muth 0:2, C. Wahn 0:2, R. Michel 0:2


